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„Pflege kann viel mehr als sie darf“

(Gesundheitsminister Karl Lauterbach am 20.3.2024 im Rahmen
des 2. Fachaustausches zum Pflegekompetenzgesetz)

„Pflege darf nur, wer Pflege kann“

(Präsentation der VAPiK-Studie am 26.3.2024
zu den Vorbehaltsaufgaben der Pflege)

Vorbehaltsaufgaben der Pflege

http://www.vapik.de/
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Mit dem Pflegeberufegesetz (neue Pflegeausbildung) wurden 2020 
erstmals pflegerische Vorbehaltsaufgaben berufsrechtlich geregelt

Das heißt, dass immer, wenn es um die beruflich veranlasste 
Organisation, Gestaltung und Steuerung von Pflegeprozessen geht, 
muss dies eine mindestens dreijährig qualifizierte Pflegefachperson 
übernehmen.

Genauer heißt dies….

Vorbehaltsaufgaben der Pflege

http://www.vapik.de/
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…die Organisation, Gestaltung und Steuerung  
von Pflegeprozessen …

…ist der Fachpflege 
vorbehalten!

Die Durchführung kann von der 
Fachpflege auf andere delegiert 

werden

Es handelt sich stets um 
ein komplexes Fall-

geschehen und nicht um 
eine Aneinanderreihung 
von einzelnen Tätigkeiten

http://www.vapik.de/
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Der Gesetzgeber gibt damit der Sicherung der Pflegequalität und 
dem Patientenschutz höchste Priorität

Andere Berufsgruppen (auch Ärztinnen und Ärzte) dürfen diese 
Aufgaben nicht mehr verantworten

Ein weiteres Ziel der Vorbehaltsaufgaben ist die Aufwertung des 
Pflegeberufs

Vorbehaltsaufgaben der Pflege

http://www.vapik.de/
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fördern

http://www.vapik.de/


VAPiK-Studie            DIP-Institut               Pressegespräch KKVD Berlin, 26.3.2024                 Folie 7                 Prof. Dr. Frank Weidner         www.vapik.de 

Die Vorbehaltsaufgaben der Pflege werden, obwohl sie seit 2020 geltendes 
Recht sind, in allen Sektoren bislang kaum beachtet und umgesetzt

Die Gründe dafür sind vielfältig, es fehlt an Informationen, notwendiger Haltung 
von Akteurinnen und Akteuren sowie an angemessener Regulierung auf allen 
Ebenen  

Mithilfe der VAPiK-Studie wird die derzeitige Situation zur Berücksichtigung und 
Anwendung des pflegerischen Vorbehaltsrechts in den Krankenhäusern 
exemplarisch aufgezeigt und ein Handlungsrahmen für das weitere Vorgehen 
vorgelegt

Ausgangsthesen zur VAPiK-Studie

http://www.vapik.de/
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Analyse und Systematisierung der Fälle, der 
Regelungsgrundlagen sowie der weiteren 

Erfahrungen

Sammlung und Diskussion von 
Fällen aus der Praxis

Sammlung und Diskussion von 
Regelungsgrundlagen aus der Praxis

Ablauf der VAPiK Studie (explorativ)

http://www.vapik.de/
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Einordnung der zusammengetragenen Beispiele (Fälle 
und Regularien) zu Vorbehaltsaufgaben der Pflege im 

Krankenhaus und drei Wirkungsfeldern zugeordnet

Intraprofessionell, 
d.h. in der 

Zusammenarbeit 
zwischen der Fach- 
pflege, der Pflege-

assistenz und -
helfer:innen

Interprofessionell, 
d.h. in der 

Zusammenarbeit 
mit anderen 

Berufsgruppen wie 
Ärzt:innen, 

Physiotherapeut:in
nen etc.

Interinstitutionell/
sektorenüber-

greifend,
d.h. in der 

Kooperation 
zwischen Kranken-
häusern, anderen 
Einrichtungen und 
niedergelassenen 

Ärzt:innen

Ergebnisse der VAPiK-Studie

http://www.vapik.de/
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Weitere Ergebnisse der VAPiK-Studie

Reflexion und Klärungen im Berufsverständnis und in der 
Professionalität

Anforderungen an Kooperation und Kommunikation

Austausch über organisational förderliche und hinderliche 
Faktoren zur Umsetzung der VA

Klärungs- und Entwicklungsprozesse über die Workshops

http://www.vapik.de/
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Empfohlener Handlungsrahmen

Mikroebene – Ebene der 
versorgenden Akteurinnen 
und Akteure

Mesoebene – Ebene der 
Leitung, Führung und 
Einrichtungsverantwortung

Makroebene – Ebene der 
Pflege- und Gesundheits-
politik

http://www.vapik.de/
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Empfehlungen

1. Für die Praxis und Versorgung– auf der Mikroebene
a. Stärkung des Pflegeprozessmodells/ Vorbehaltsrechts im Klinikalltag
b. Fortbildungsangebote für Pflegefachpersonen
c. Umsetzung intra- und interprofessioneller Kooperationen

2. Für die Leitungen und Organisationen– auf der Mesoebene
a. Analyse/ Klärung pflegeprozessualer Verantwortung in der Einrichtung
b. Interdisziplinäre Klärung des pflegerischen Vorbehaltsrechts
c. Überprüfung und Überarbeitung klinikinterner Regelungsgrundlagen

3. Für die Verbände und die Politik – auf der Makroebene
a. Klärung und Festlegung offener Punkte zum Vorbehaltsrecht
b. Überarbeitung von relevanten, allgemeinen Regelungswerken
c. Klärung/ Festlegung von Verknüpfungen/ Abgrenzungen des Vorbehaltsrechts

http://www.vapik.de/
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www.vapik.de www.vorbehaltsaufgaben-pflege.de  

Öffentlichkeitsarbeit zur VAPiK-Studie 
(Download der Studie)

http://www.vapik.de/
http://www.vapik.de/
http://www.vorbehaltsaufgaben-pflege.de/
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